
 

 
 

1 

Neues aus der Mittelschule 
 

 
 
NUMMER 58 | AUSGABE NOVEMBER 

 

1 1  /  2 0 2 5  
 
 

Mit den Profis auf dem Feld – unsere Kids als Einlaufkinder 
beim TSV Wasserburg    

 
A N N A  I PP EN DO R F  ( L e h re r i n )  

 

Am 8. November 2025 war es endlich so weit: Unsere Schüler und Schülerinnen durften beim Heimspiel 

der Wasserburger Damen-Basketballmannschaft hautnah dabei sein – und das nicht nur als Zuschauer! 

Voller Aufregung begleiteten sie die Profispielerinnen als Einlaufkinder aufs Spielfeld und erlebten diesen 

besonderen Moment Seite an Seite mit echten Bundesliga-Stars. 

Besonders schön war das Wiedersehen mit Hayley aus Ohio und Neseya aus Perth, die uns bereits in der 

Schule besucht und mit viel Begeisterung trainiert hatten. Diesmal standen sie im Mittelpunkt eines mit-

reißenden Spiels gegen die Eisvögel Freiburg, den aktuellen Tabellenzweiten. 

Von der Seitenlinie aus feuerten unsere Kinder die Wasserburgerinnen lautstark an – und die Stimmung 

in der Halle war einfach großartig! Das Spiel war spannend bis zur letzten Sekunde und hielt alle in Atem. 

Am Ende mussten sich die TSV-Damen leider ganz knapp mit 59:62 geschlagen geben – doch das tat der 

Begeisterung keinen Abbruch. 

Ein unvergesslicher Abend voller Emotionen, Sportgeist und Teamgefühl – wir kommen auf jeden Fall 

wieder! 

Ein herzliches Dankeschön an den TSV Wasserburg und die Abteilung Basketball für diese tolle Gelegen-

heit! 
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Ausflug der Praxisklasse in die Jugendsiedlung Traunreut 
 
L U I S A  BU F A L I N O  (S o z i a l pä da go g i n  Pr a x isk l a sse )  

 

Im Oktober besuchte die Praxisklasse gemeinsam mit ihrer Lehrkraft und der sozialpädagogischen Beglei-

tung die Jugendsiedlung Traunreut. Die Schülerinnen und Schüler erhielten dort einen Einblick in die ver-

schiedenen Ausbildungs- und Fördermöglichkeiten der Einrichtung. Besonders interessant war der Rund-

gang durch die Werkstätten, in denen unterschiedliche Berufsfelder wie Holz, Metall, Küche oder Haus-

wirtschaft vorgestellt wurden. Der Besuch diente dazu, den Jugendlichen berufliche Perspektiven aufzu-

zeigen und sie bei ihrer Berufsorientierung zu unterstützen. 

 

 
 

 

Die Praxisklasse wird finanziert vom Europäischen Sozialfonds. 
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Bericht über die Klassenfahrt der Klasse 7cM 
 
S c h ü l e r i nn e n  u nd  S c h ü le r  d e r  K l a sse  7cM  

 

Wir, die Klasse 7cM, fuhren vom 27.–29.10.25 nach Kreuth auf Klassenfahrt. Am ersten Tag hat es ganz 

doll geregnet, daher waren wir in der Indoorhalle „Tegernsee Phantastisch“. Das Highlight war das Bobby-

Car-Rennen. Unsere Klasse hatte viel Spaß dabei. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am nächsten Tag absolvierten wir ein Survival-Training im Wald. Es war spannend und wir mussten zwei 

Mutproben bestehen. Die zwei Mutproben bestanden darin, einen sehr steilen Berg hochzuklettern und 

durch ein altes Rohr zu gehen. Am Abend machten wir einen kleinen Spieleabend. In der Früh haben wir 

zusammengepackt und dann ging es nach Hause. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Liebe Grüße von der Klasse 7cM 
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Mit Stift und Lupe 
Die 6. Und 8. Klassen entdecken die Welt der Insektenkunst 

 
V I K T O R I A  P I EC Z YR A K  ( L eh r e r i n )  

 

In den vergangenen Monaten verwandelten sich die Kunst-

räume unserer Schule in kleine Naturforschungs- und Künstle-

rateliers. Unter der Leitung von Viktoria Pieczyrak setzten sich 

die Schüler der 6. und 8. Klassen intensiv mit historischen Gra-

fiken und kolorierten Illustrationen von Insekten und Spinnen-

tieren auseinander. Die ästhetischen Vorlagen, die teilweise an 

antike naturwissenschaftliche Zeichnungen erinnern, dienten 

ihnen als Ausgangspunkt für eigene, naturgetreue Studien. 

Zu Beginn wählten die Schüler aus einem umfangreichen Bild-

fundus jene Insektenmotive aus, die sie besonders faszinierten – sei es aufgrund ihrer außergewöhnlichen 

Formen, Farben oder Strukturen. Anschließend machten sie sich daran, die ausgewählten Illustrationen 

möglichst präzise abzuzeichnen. Was zunächst nach einer einfachen Aufgabe klingt, entpuppte sich 

schnell als echte Konzentrations- und Ausdauerprobe. 

Denn in einer Zeit, in der Reels und schnelle Bildabfolgen unseren Alltag prägen, fällt es vielen Jugendli-

chen zunehmend schwer, sich länger auf ein einziges Motiv zu konzentrieren. Studien zeigen, dass die 

Aufmerksamkeitsspanne sinkt und Inhalte häufig nur noch oberflächlich wahrgenommen werden. Genau 

hier setzte das Projekt an: Beim detailgetreuen Abzeichnen waren alle gefordert, wirklich genau hinzu-

schauen. 

Plötzlich wurden feinste Linien, winzige Glieder, zarte Schattierungen und komplexe Proportionen sicht-

bar – Details, die beim flüchtigen Blick sicher verborgen geblieben wären. Durch das Verlangsamen des 

Wahrnehmungsprozesses schulten die Schüler nicht nur ihre Beobachtungsgabe, sondern auch ihre Aus-

dauer und zeichnerischen Fähigkeiten. Viele stellten dabei fest, wie meditativ und beruhigend das genaue 

Arbeiten sein kann. 

Am Ende entstanden beeindruckende, sorgfältige Zeichnungen, die zeigen, mit wie viel Geduld und Hin-

gabe die Klassen gearbeitet haben. Das Projekt war für viele ein Aha-Erlebnis: Kunst kann entschleunigen 

– und lässt uns die Schönheit der Natur neu entdecken. 
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Gruselig lecker – Pausenverkauf am 31.10.25 
 
De r  EL T ER N B EI R A T  

 

 

 

Am 31. Oktober war es wieder so weit: Wir ha-

ben einen tollen Pausenverkauf auf die Beine ge-

stellt – passend zu Halloween natürlich schaurig 

schön dekoriert! 

Im Angebot: Frische Vollkornsemmeln mit To-

mate-Mozzarella, Käse oder Putenbrust, dazu 

ein leckeres Müsli mit Himbeeren und selbstge-

backene Muffins. Auch schaurige Augen durften 

an Halloween nicht fehlen. 

Die Schülerinnen und Schüler und auch das Kol-

legium waren begeistert – alles war ruckzuck 

weg! 

Der nächste Pausenverkauf ist voraussichtlich 

am 27. März 2026. Wir freuen uns schon darauf! 

 

 

 

Mitreden. Mitgestalten. Mitverantworten 

Euer Elternbeirat 
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